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Sgeſchloſſen, drängt mit feinen Offerten nach dem , liberalen angenommen haben, worin er nachweiſt, 
Telegramme der Danziger Ztg. als der Wolf im elz. rg 1 Abſatzgebiete: dem Weſten und daß die Tabaksbauern unter dieſem Geſetze zu 
Berlin, 26. Okt. (Privattelegr.) Die „Nordd. Gefährlicher als die Socialdemokraten! Seh einen ahs, und fo ee es, daß 22 „em leiden haben, Statt nun den genannten Parteien 
Allg. Ztg.“ besavonirt den Schweinfurthſchen Artikel gut, Herr Rumpff! Es klingt dies bald fo wie d innenlande, als Hannover, Braunſchweig u. |. w. abe darüber eine Vorleſung zu halten, daß fie 
d ce ln tg.“ über angebliche engliſche Ränke⸗ Severiano jenes „ſehr hohen“ Beamten, dem zwölf geleben — die Seeplätze der Oftfee don Holſtein bis E einem ſolchen Geſetze die Ae gegeben haben, 
viele in D Afrika Eine e Bike Theile Socialdemokraten Im Reichstage lieber find, als ein emel umterbieten. artigen Handhabung der Zollgefeg: | wird ſelbſt dieſe wenig günſtige Gelegenheit benugt, 
ieee Bi a teifinniger! Welch ein Wandel der Zeiten, wenn man F gepung wird zen der de Ganbbabung dex Solace" um gegen die fogenannte liberale Aera?“ — die 
friedigende Verſtändigung ſtehe in Aus icht. 9 $ 2 ebung wird eben der deutſche Weizen nach Abſatz⸗ f Bismarck — 
. Berlin, 26, Oktober. (W. T.) Der Kaiſer rome 1 Jahren en pet en + gebieten gedrängt, pie ión mu widerwillig amb unter 0 Sal 1 95 Tabarſtenergeſeß ſo 
i en no EN ar a : at 
dk E 17 1 264 ori ber. (W. T.) Ein ſchaftlichen Parteitage aller Thüringer Alberalen iſt von Be Khlaggebieten, 155 Denen = beliebt ee mutt 7 — „Landbote“ aus, vergleiche man das 
kai fi Ta 605 1 bet z > die Enthüllun in Gotha, wo Abgeordnete aller Schattirungen, Vorzugspreiſe bedingt. Als Folge 1 „Reichsbankgeſetz“! 
N E I 1 . ati worden. Der. Meher⸗Jena, Laser und Hänel ſprachen, für Safe ſich auf den heutfchen Märkten leiht tarte Bee . „Dieses Geles privilegict einem Conſortium von 
des Kriegerdenkmals ift vers Nee Kaiſers in den die unf gemeinſchaftliches Vorgehen zwiſchen bande an und rufen einen Preisdruck hervor, der inden | Börſenfürſten das Recht pr. p. 6 bis 700 Millionen 
un 1 ae Daas slate Enke: thält aber | Rationalliberalen, Seceifioniften und Fortſchrittlern . E ee ſchla N psa mth Papiergeld in Cours zu fegen. Der bale eae 15 
Lichts auf De e Bezügliches. beſchloſſen und zu dieſem Bebufe fogar ein gemein⸗ den Far Ubbilfe wird Dorgeléblagen, j iene Derren bei dem Geſchüßt einftveihen, beträgt na 
Politiſche Ueberſicht. 


Partei unter der pta Führung nichts weiter iſt, 
afsp 


cee den dentität verzichte, weil allein jährli nigſtens 100 Millionen A Und 
al a hs fernt di Harmonie“ unter auf Side Weite sm deutſchen er der Ver: | die ne wa Jene Bere ee ee 
ben Sationalliberalen berbor. Sun, feine Ynficten | VVV e 
e Age Frei of fo N ie Sr 11 bevor das ſpater erntende Rußland in Concurreng | urb Jubensenoflen, BED a ee Re a 
taler Dank. reiſinnigen erfuhren an demſelben Tage aus 5 l die wirchichaftliche Lage de erlan 
Be einten in 68 hlkreiſe Graudenz⸗ Be eigenen Lager Ablehnung. Sn Magdebut a ermöglicht wird, während ſche Wette ae mit dem Wohl und Wehe von Hunderttauſenden zu 
Daß die Linksliberalen im Wahlkreiſe Gr 5 tagte eine Verſammlung der nattonalliberalen Parte, röffnung dieſes Abzuges der deutſche Weizenmar [pieen. Siehſt du, lieber Landmann, das find einige 
Strasburg für den Eandidaten der Mationalliberalen auf welcher ein Redner, ein Führer der Nationale von einer auf den Preis im freien Verkehr drücken. der pon jüdiihen Zeitungen fo viel gepriefenen Volkz⸗ 
geftimmt und zum Siege des Herrn Hobrecht mit: aut le cher MN deb 3, ſagte: den Waare entlaſtet wird. Zur Beſeitigung des Freiheiten und „Menſchenrechte“ .. «cite zuerit, fonft 
gewirkt haben, kann die „Nordd. Ps Ztg.“; fo e Auf ‘ole nn eier in Staat und Reich Identitätsnachweiſes im Getreivehandel überhaupt | wirft du gebiſſen!“ Verſteheſt du jetzt? Chr. Krüger. 
gern fie es möchte, nicht in Ahrede ftellen; aber finden 4 ch Aufgaben in Hülle und Fülle, an deren ; Wiltde es einer neuen gefebliden Beftimmung be | 
ieje nationale” That anzuerkennen, liegt ihr Löſung die ſtaatserhaltenden Parteien, die Conſervativen, dürfen. Daß eine ſolche die Zuſtimmung des 
natürlich fern. Das Verhalten der Freisinnigen in die Nationalliberalen und, ich füge ausdrücklich Bald Reichstags finden würde, iſt wohl nicht e E 
jenem Wahlkreiſe hätte die polenfreundliche Politik | yie Deutſchfreifinnigen, unbeſchadet ihrer Selbſt⸗] Da derjelbe bereits im Mai vorigen Jahres bei 
der Parteigenoſſen im Landtage und Reichstage ſtändigkeit, gemeinſam arbeiten können.“ Annahme der neuen Getreidezblle in einer Reſo⸗ 
desavouirt“. Natürlich, die „Nordd. Allg. Ztg. ir thun uns nun zwar ay) ein ſolches Atteft $ lution eine beſondere Prüfung der Frage und nach 
ann nicht einräumen, daß die Freiſinnigen in den durchaus nichts zu gute. Daſſelbe iſt nicht nöthig, dem Ergebniß die Vorlage von Abänderungsvor⸗ 
Parlamenten nicht aus Sympathien mit den anti: | um den a ſtaatshaltenden Charakter ſchlägen verlangt hat. \ 
deutſchen Beſtrebungen der Polen gegen die neueften | der Freiſinnigen zu erhärten. Aber Herr Rumpff; 


Polenvorlagen geſtimmt haben. Sie hat das nennt die eifinnigen „ſchlimmer als die Die Lage ber Eiſeuinduſtrie. 
u oft behauptet. Und deshalb jagt fie in dem] Socialdemokraten“, der Magdeburger Redner Her Geſchäftsbericht der Dortmunder Union, 
| fantserhaltend: wo bleibt da, Herr Numpff, von welcher die Belt vom 1. Juli 1885 bis 30. Juni d. J. 
allem anderen ganz zu geſchweigen, die gerühmte umfaßt, conſtatirt gleich anderen Berichten die un⸗ 
| Harmonie? günſtige Lage der Eiſeninduſtrie. Die Verringerung 
des Brutto⸗Ueberſchuſſes gegen das Vorjahr um 
$ ca. eine Viertel⸗Million Mark werde, bemerkt der 
Bericht, durch die während des ganzen Jahres 
1885 —86 hindurch anhaltende Flaue die dem Eiſen⸗ 
und Stahlmarkt hinlänglich erklärt. Dieſelbe würde 
bab bei weitem größere Dimenſionen angenommen 
aben, 


eprod: 


TD) 


glieder auch eine ührende | n a gfabrifaten ans Eiſen un 

chrift vertheilt worden, eje allgemeine von 167 gr. auf 157 529 011 Rilegr., allo 
Bedeutung der angeregten Reform in überzeugenden gr. zurück. Der Durchſchnittslehn 

Weiſe wie folgt darlegt: 1 pro Kopf des 1 tsy iſt bei dieſer W 

Der neue Getreide zoll hat gerade bei Weizen, don lage von 965,51 M auf 939,16 M oder um 26,3 Briefſchreiber zuerſt nur 
welchem die öftlichen Propis en bis in die neueſte Beit | geſunken. daß dieſe B 8 10 
beträchtliche Mengen uba Production zu lohnen | Es wäre in der cd wünſchen, daß dieſe 
den Preiſen an das Ausland abſetzen konnten, eine tief= ſicher nicht von freihändleriſcher Seite ausgehenden 
greifende Verſchiebung der Abjannerhältufl e Angaben über die Lage der Induſtrie mehr als 
. für bie betheiligten Dandelspläge, aber bisher berückſichtigt würden, bevor man officiell 
auch für die Landwirthe von ſchwerem Nachtheil geweien | und officibs die Segnungen der neuen Zollpolitik 
. fi iſt. Die Stettiner Denkſchrift führt nämlich auf Sua allen Thatſachen zum Trotz fortgeſetzt zu preifen | 


einer genguen Preisſtatiſtik den Nachweis, daß die 
N deen in Wan ee 111 be Gene Verſucht. Vor der Eröff der Sobranje 

Am ſerdam, Antwerpen, nen, et Were Die deutſchen Bauern und der „Landbote“. or der Eröffnung der Se : 
| des Zelle ee fener rd Das a des deutſchen Bauernbundes, Soll es dem ruſſiſchen Aufwiegler doch ge⸗ 
fremde Weizen ſteht um 8—15 M pro Tonne theurer „der deutſche Landbote“, der zu dem Zweck gegrün⸗ lingen, günſtigen Boden für ſeine Saat zu, finden 
ein, als der deutſche Weizen, obwohl der Often Deutlich: | der it und nach Kräften von Berlin aus in känd⸗ und empfängliche Taſchen für ſeine Rubel? Faſt 
1 a ae 1 E ee lichen Kreiſen verbreitet wird, um die deutſchen A pe eae af oe Be e ene 
hat. ur Erklärung tejer auffälligen e e Fahr⸗ y na eyende TelegTa ye Macht 
He uma, Seth e A a A on Me Reg d ene 
. ace e fake ag ee $ 1 ban iter tort, den deuſchen Hate ats i Saves” elo: Depefchen un Kalafat vom 25. Okt. 
tauft eon mit gr bet Preiſen den lt wor in den grellſten Farben dargeſtellt wie er überall zufolge iſt in Lompalanka am 23. Oktober ein 
auch Frankreich und Holland nehmen ibn gern. Wher ſchlecht behandelt und ausgeſogen wird und wie Complot zum Sturge der Regeutſchaft entdeckt 
der conſumfähige Weſten und Süden Deutschlands baut allein die Börſenmatadore die Herrſchaft ausüben] worden. Das Haupt der Verſchwörung gene 

und Millionen über Millionen auf Koften des | Militär-Gommandant Kotavow. Zwei aus Wi 


ſelbſt ſolche a nn En mu ya. K : ae hte 
ganzung der fremden arten Uali en. te Le , 2 immer ent audte ompagnien na men Otavo 7 
rde | feine Mitſchuldigen find jedoch entkommen. 


werden ſelbſt bet theuerem Einftehen bezogen und nur e ¢ 
widerwillig geht man an die Ueberſchüſſe heran, die der giebt Hr. Chr. Krüger eine Kritik des Tabakſteuer en e o 
geſcheitert. Aber man ſieht daraus, mit welcher 
A ri 


Nun: in den | 


Oſten Deutſchlauds abauft wünſcht. Dieſer aber, geſetzes, das bekanntlich nur die Conſervativen, 
W Goren anf den Welimarlt. durch ben Bal das Centrum und ein Theil der National: | 
u FAA | AAA | 


Hrn. Werber, Frau Staudinger, Frl. Piquet] nur in flachen, daher ſehr bald im Frühſommer — | bei einigen Waſſerſchnecken (Limnaeus und Planorbis), 


Stadt Theater. und Orn. Stemmler angemeſſen geſpielt. zur Zeit der Entwickelung der Thiere — bis auf welche bisher als nur durch Lungen athmende Thiere 
ee = e ee erg 
ur Gelt ; wurde Blumenthals aus dem Fehlen derſelben in kalten Gegende öhlun i .. Be⸗ 
„Prod ee 1 Can nn Naturforſchende Geſellſchaft. in tiefen, zur Zeit der Entwickelung der Thiere noch] finden ſich dieſe Thiere an der Waſſeroberfläche, ſo 


recht guten Erfolg hatte, der zum Theil der da⸗ 
maligen ſehr günſtigen Beſetzung zu verdanken war, 
um Theil der Fülle von Witz, mit welcher der Ver⸗ 
faſſer dieſes Stück, wie alles, was er ſchreibt, aus⸗ 
eſtattet hat. Der Witz erſetzt bei Blumenthal die 
nnere Wahrheit der Charaktere. Da aber die 
Wirkung des Witzes auf der Ueberraſchung 
beruht, ſo ſchwindet ſie ſchnell, wenn der Witz 
aufgehört hat, neu zu ſein. Das erklärt 
die Kurzlebigkeit der Blumenthalſchen Stücke, die in 
merkwürdigem Gegenſatz zu der zündenden Wirkung 
bei ihrem erſten Erſcheinen fede So war der 
geſtrige Erfolg des „Probepfeil“ ein nur mäßiger, 
obwohl die Aufführung eine ganz anſtändige war, 
wenn auch die geſtrige Beſetzung die frühere nicht 
erreichte. Herr Bach hatte den Baron v. d. Egge 
ſorgfältig angelegt und führte ihn conſequent durch. 
Er und Frl. Ernau Siet gaben die witzigen 
Wortgefechte ſehr geſchickt. Die Letztere iſt eine 
a Darftellerin auf dem Gebiet des Luſt⸗ 
piels, ihre Converſation fließt leicht; nur das 
Lachen klang geſtern wenig natürlich. Ungemein 
komiſch wirkte die treffliche Darſtellung des Ritt⸗ 
meiſters v. Dedenroth durch Hrn. Retty. Weniger 
Glück hatte der Hr. Schindler mit feinem | 
Kraſinsky. Die Maske und den polniſchen Accent 
der Sprache können wir als treffend anerkennen; 
| aber der elegiſch⸗ſingende Ton, den er durchweg bei: 
behielt, klang fo gekünſtelt, daß man ſchwer be: | 
| gm konnte, wie dieſer Menſch von einem großen h 
| heil der handelnden Perſonen nicht nur ernſt ge⸗ 
nommen, ſondern ſogar zum Gegenſtande 
ſchwärmeriſcher Bewunderung gemacht wird. Die 
Partien des Grafen und der Gräfin Dohnegg, 
Beatens und des Baron Hellmuth wurden von! 


Ordentliche Sitzung vom 20. Oktober 1886. kalten Gewäſſern andererſeits ſchließt Simroth in wi 1 

Der Vorſitzende, Herr Prof. Bail, eröffnet die | Leipzig auf eine Abhängigkeit des rothen Farb: | geöffnet und die Luft eingelaſſen, bleiben fie unter 
erſte Winterſitzung mit einer Begrüßung der An: ſtoffes von der Temperatur; fo zwar, daf die | Waller, fo wird das Lungenloch geſchloſſen, das 
weſenden und der Bitte, daß ſich das geiſtige Leben ][ Wärme die Entwickelung des rothen Farbſtoffes | Blut in die Kiemen getrieben, welche nunmehr die 
in den Sitzungen dieſes Winters ebenſo rege be: | begünftigt, die Kälte letztere hemmt, dafür die | Athmung übernehmen. 
thätigen möchte wie im vorigen Jahre. — Hr. Ober⸗ſchwarze Färbung hervortreten läßt. Zuchtverſuche 4. erwähnt Vortragender das Vorkommen von 
lehrer Schumann erhält das Wort zu ſeinen „Beob⸗ von Prof. Simroth haben dieſe Annahme beftätigt. | Inſektenlarven in den Augenſtielen der Bernſtein⸗ 
achtungen an Weichthieren“. Derſelbe berichtet:] Wurden die Thiere zur Zeit ihrer früheſten 
1. über Albinos unter den Weichthieren: In unferen [Entwickelung in ausreichender Wärme erhalten, 
Gewäſſern kommen zwei Arten der bekannten Sumpf: ſo zeigte fic) allemal die rothe Färbung. 
ſchnecke (Paludina) vor. Die Thiere beider Arten | — In dieſer abweichenden Farbenentwicke⸗ 
find ſchwarz, nur wenige orangefarbige Punkte] lung ſcheint von der Natur eine Schutz⸗ und 
unterbrechen die ſchwarze Färbung. Sucht man in] Trutzeinrichtung für dieſe Thiere getroffen zu ſein, 
den Gewäſſern genauer nach, fo findet man an ges denn dieſelben werden, wie die Beobachtung lehrt, 
wiſſen Oertlichkeiten, fo bei uns in den Gräben von den Schnecken nachſtellenden Thieren verſchmäht. 
vor dem Legethor und auch an anderen Orten in] Vögel, welche gewiſſermaßen aus Verſehen ein 
der Provinz, Schalen, welche vollkommen orange: rothes Thier gefaßt hatten, geben daſſelbe ſehr 
farbige Thiere umſchließen. Früher wurden dieſe] bald wieder von fich. Oe: 
von ihm als Farbenvartetdt der gewöhnlichen 2. theilt Vortragender eine intereſſante Beob⸗ 
ſchwarzen Sumpfſchnecke beſchrieben, find nunmehr achtung über die Lebenszähigkeit einer Art der 
aber als albine und zwar koth albine Thiere ex: [| jonft nur im Waſſer lebenden durch Lungen athmen⸗ 
kannt worden. Ein zweites Vorkommen von ziegel⸗] den Tellerſchnecke (Planorbis) mit. Das vom Vor⸗ 
rothen Thieren iſt bereits von einer anderen tragenden beobachtete Thier Pl. spirorbis hatte 
Schneckenart bekannt, nämlich der in unſeren 7 Wochen lang trocken gelegen und zeigte trotzdem, 
Wäldern häufigen Waldſchnecke, welche bei uns im darauf in Waſſer gebracht, vollkommene Lebens⸗ 
Norden nur ſchwarz, dagegen in ſüdlichen Gegenden fähigkeit. Das Thier hatte ſich in der Schale auf die 
auch als roth albin angetroffen wird. Dieſe Färbung] innerſte Windung zurückgezogen und zum Schutze 
wird durch einen in den oberſten Hautzellen er⸗ gegen völlige Austrocknung einen häutigen Deckel. ge | 
zeugten rothen Farbftoff hervorgerufen, welcher ein [| bildet, nicht zu verwechſeln mit dem hornig kalkigen 
in kiefer gelegenen Zellen nur ſpärlich vorhandenes] Deckel, mit welchem die Schnecken zum Winter das 
ſchwarzes Pigment überdeckt. Der von den Thieren] Gehäuſe verſchließen. Nur noch bei einer der ge⸗ 
abgeſonderte Schleim, welcher in den oberſten Haut⸗ nannten ſehr nahe ſtehenden Art war Aehnliches f : eich 
zellen gebildet wird, iſt roth gefärbt. — Aus dem beobachtet worden. a verdienen beſonders die koſtbaren, künſtleriſch aus: 
Vorkommen der roth albinen Wegſchnecken nur in 3. ſpricht Vortragender über die doppelte] geführten Abbildungen auf 13 beigefügten Tafeln 
warmen Gegenden wie der albinen Sumpfſchnecke E Athmungseinrichtung durch Lungen und durch Kiemen E hervorgehoben zu werden. Das zu dieſem Werke 


wird die nn durch ein feitliches Loch 


arg e werden. — Zeichnungen und 
lebende w 


von Goeppert und Menge beſchriebenen Nadel⸗ 
bölzer alle im Bernſtein bisher gefundenen Reſte 
von Blüthenpflangen. Außer dem reichen Inhalte 


der That erſtaunliche Fortíchritte im Franzöſiſchen ges 
macht. Die Mehrzahl der Diener aber war bei allem 
guten Willen, eine Belohnung zu verdienen, nicht im 
Stande, auch nur ein Wort Franzöſiſch jt erlernen. 
Der Magnat hatte übrigens beichloffen, ſeinen Plan 
nicht aufzugeben und den Zwangs unterricht im Fran⸗ 
zöſiſchen ein Jahr fortſetzen zu laſſen. 

* [Der Veſup!] beginnt ſich wieder ſtark zu regen. 
In der Nacht vom 23. zum 24. hat er piele Aſche aus⸗ 
geworfen; beſonders ſtark hat ſich die Aſche gegen San 
Giorgio ergoſſen. Man hört häufiges Dröhnen und 
fürchtet, daß eine größere Eruption im Anzuge iſt. 

In Hofgeismar fand vor einigen Tagen zwiſchen 
einem Rittmeiſter und einem Premierlieutenant des 
5. Dragoner⸗Regiments ein Piſtolend nell ftatt, in 
mee der Lieutenant in der Seite leicht verwundet 
wurde. 

Paris, 22. Okt. [Weibliche Ritter der Ebren⸗ 
legion. Das „Journal. Officiel veröffentlicht ein 
Decret, welches Frau Dieulafon (Jeanne⸗Rache⸗Paule 
Magre) zum Ritter der Ebrenlegion ernennt. Die fo 
Ausgezeichnete iſt die Gattin des Orientforſchers 
Dieulafoy, welcher von 1881 bis 1886 in der Suſiana 
Ausgrabungen mit prächtigem Erfolge veranftaltete und 
vor einigen Monaten ſeiner Regierung ſtattliche Ueber⸗ 
reſte des Palaſtes der Meder⸗Könige in drei⸗ 
hundert Kiſten bringen konnte. Wie man hört, 
ſtand die wackere junge Frau ihrem Manne 
in allen Mühſeligkeiten ſeines Unternehmens getreulich 
bei, und lernte, während er fic) hauptſächlich mit 
Archäologie beihäftigte, neben der Landesſprache auch 
die Dialecte, ſo daß ſie es war, welche mit den vier⸗ 
hundert Arbeitern, Arabern und Perſern, verkehrte und 
ihnen die nöthigen Weiſungen ertheilte. In dem Unter⸗ 
haltungsblatte „Le Tour du Monde erzählte fie ſeit 
mehreren Jahren ihre Erlebniſſe in höchſt anmuthiger 
und lehrreicher Weiſe. Der Unterrichtsminiſter Goblet 
hatte ſich felbft nach den Sälen des Louvre begehen, wo 
err und Frau Dieulafoy mit einigen Gehilfen be⸗ 
chäftigt ſind, den Inhalt der Kiſten auszupacken und 
zu ordnen, um der jungen ge die Inſignien 
der Ehrenlegion zu überreichen und ſie, wie es üblich, 
dann noch zu umarmen. Die paul der weih⸗ 
lichen Ritter der Ehrenlegion iſt ſehr beſchränkt und die 
Auszeichnung daher für Frauen eine ungleich größere 
als für Männer. Außer acht barmherzigen Schweſtern, 
Oberinnen oder ſchlichten Pflegerinnen, gehören nur 
fünf Franzöſinnen der Ehrenlegion an: Frau Dieulafoy 
als Forſcherin, die Malerin Rofr Bonheur und dann 
drei Damen, die ſich während des Krieges ausgezeichnet 
haben: Frln. Juliette Dodu, welche als Telegrapbiftin 
durch Abſchneiden der Drähte eine nto ra e franz 
zöſiſcher Truppen rettete, die Marketenderin Then eſe 
Jarrethout und Frau Frary Groß, Directrice der Am⸗ 
bulanz im Pariſer Hotel de Ville. 


: Edifi8nadridten. 

Sopenbapen, 24. Oktober. Der Dampfer „Georg“ 
aus Vegeſack iſt hier angekommen. Er hat in Folge 
Exploſion das ganze Hinterdeck verloren. : 

Dungeness, 20. Oktober. Der Capitán des in Dover 
angefommenen Schleppers „Ben Nevis“ berichtet, heute 
Morgen unweit Dungeneß das mit Weizen beladene und 
nach Plymouth beſtimmte Fahrzeug „Brillant“, aus 
Portsmouth, verlaſſen angetroffen und ins Schlepptau 
genommen zu haben. Der Capitän des „Brillant“ iſt 


Bord eines Lootſenkutters aus Londen und liegt im 
Sterben, während das Schidjal der übrigen Mannſchaft 
unbekannt iſt. Die „Brillant“ ſoll von einem bremiſchen 
Schiffe angerannt worden ſein. 

Genus, 21. Oktbr. Die Dampfer „Cyg ne; und 
„Leman“ geriethen geſtern Abend bei Port Morges 
init grates in Colliſion und wurden beide ſchwer 
eſchädigt. 

Network, 25. Okt. Der Hamburger Poſtdampfer 
„Suevia“ iſt, von Hamburg kommend, heute früh hier 
eingetroffen. 


— — — —— — ſ— PP 
Telegramme der Danziger Zeitung. 
da u, 26. Oktober. (Privattelegramm) Der 


keuburg hier eingetroffen. 


Börsen-Depesche der Danziger Zeitung. 
Berlin, den 26 Oktober. 


v. 25. Cro. v. 25. 
Weizen, gelb 4% rus. Anl. 80 35,200 85,00 
Okt.-Nov. 150,70 150,50 Lombarden 173,50 175,50 
April-Mai 160,20 160,201 Franzosen 395,501 392,50 
Roggen Cred.-Actien | 457,00) 455,50 
¿Oktober 126,70 126,00} Disc.-Comm. | 210,60; 210,60 
BApril-Mai 131,70 131,20] Deutsche Bk.| 166,20| 166,10 
Petroleum pr, Laurahütte 70.30 70,00 
200 E Oestr. Noten 163,15 163,10 
Oktbr.-Nov.] 22,20| 22,20] Russ, Noten | 194,05; 193,35 
Rüböl Warsch. kurz 193,60 192,80 
Okt.-Nov 44,900 44,70} London kurz 20,395 20,40% 
”April-Mai 45,90] 45,70] London lang 20,25 20,245 
Spiritus Russische 5% 
„Oktbr.-Nov. 37,50] 36,90 SW-B. g. A. 63,80) 63,25 
April-Mai 38,300 38,40) Danz Privat- 


4% Consolas 105,60 105,70] bank 141,10 141,00 
3½% % westpr. D. Oelmühle 104,200 105,00 
Prandbr. 99,10| 99,50] do, Priorit, | 107,30 107,30 
4% do. 100,10: 100 200 Mlawka St-P.| 107, 9 108,20 
5%Rum.G.-R.| 95,101 95,50 do. St-A.| 37,70| 38,80 
Ung.4% Gldr.] 84,10 84,00 Ostpr. Südb, 
TI Orient-Anl| 59,20 59,00} Stamm-A, | 71,50 
1884er Russen 98,00. Danziger Stadi-Amleihe 105,00. 
Wondsborse: fest. 

Hamburg, 25 Oktober. Getreidemarkt. Weizen loco 
ruhig, holſteiniſcher loco 152,00. 155,00. — Roggen lace 
flau, mecklenburgiſcher loco 128-—135, ruſſiſcher loco 
ſtill 98—100. — Hafer und Gerſte ſtill. — Ribol 
ſtill, oro 41. — Spiritus fefter, r Hltober 
25% Br.. Ye Nov.⸗Dezbr. 25% Br., ye April⸗Mai 
25% Br, Yr Mai⸗Juni 25½ Br. — Kaffee lebhaft, 
Umſatz 10 00 Sack. — Petroleum ſtill, Standard 
white loco 6,55 Br., 6,45 Gd., & Oktober 6,35 Bd., Ye 
Novbr.-Dezember 6,35 Gd — Wetter: Bedeckt 
Bremen, 25. Oktober. (Schlußbericht) Petroleum 
feſter. Standard white loco 6,30 Vr. 

Wien, 25. Oktbr. (Schluß⸗Courſe.) Oeſterr. Papier⸗ 
rente 83,40, 5 öſterr. Papierrente 109,40, öſterr. Silber⸗ 
rente 84,25, 4 öſterr. Goldrente 113,20, 4% ungar. Gold⸗ 
rente 103,47 ½, 5 Papierrente 92,55, 1854er Looſe 132, 
1860er Looſe 139,00, 1864er Lovie 169,25, Creditlooſe 
177,50, ungar. Prämienlooſe 121,00, Creditactien 279,30, 
4 239,89, Sombarben 107,25, Galizier 191,60, 

emb.⸗Czernowitz⸗Jaſſy⸗Eiſenbahn 224,00, Pardubitzer 

163,00, Nordweſtbahn 170,00, Eibthalbahn 169,75, 
Elifabethbahn 242,50, Kronpeinz⸗Rudolfbahn 190,50, 
Böhmiſche Weſthahn —, Nordbahn 2310,00, 
Conv. Unionbank 208,50, Anglo⸗Auſtr. 108,50, 
Wiener Bankoerein 102,50 ungar. Creditactien 287,50, 
Deutſche Plätze 61,30, Londoner Wechſel 125,25, Pariſer 
Wechſel 49,40, Amſterdamer Wechſel 103 40, Napoleons 
9,91, Dukaten 591, Marknoten 61,32%, ſfiſche 
Banknoten 1,18%, Silbercoupons 100, Länderbank 216,60, 
Tramway 198.75, Tahakactien 53,75. 

Amſterdam, 25. Okthr Getreidemarkt. Weizen auf 
Termine höher, der November —, Yr Mai 213. 
— Roggen loco höher, auf Termine unverändert, er 
Oktober 119—120, r März 125-126. — Rübböl loco 
22 Y, ver Mai 23%, Yu Herbſt 2298. 

6 ‚Antwerpen, 25 Oktober Petroleummarkt. (Schluß: 
Gre Raffinirtes, Type weiß, loco 15% bez., 157% 
at yr November 15% Br., Ye November: Desbr. 
5% Br., Yor Januar⸗März 16 Br. Felt. 
6 Antwerpen, 25. Oktober. Getreidemarkt. (Schluß: 
exicht.) Weizen feſt. Roggen ruhig Hafer unbe⸗ 
ae 9 5 e 
an. Paris, 2 ober. Getreidemarkt. (Schlußbericht. 
un feit, Yer Oktober 23,25, Yr November — 7 
27 Nov. Fehr. 23,40, Yr Januar⸗April 23,60 - Roggen 
ruhig, Yr Oktober 13,00, yer Jauuar⸗April 13,50. — 
3 7 12 Marques feft, e Okt. 51,90, yr Novbr. 
mee yer Noy.⸗Fehr. 52,10, Yr Januar⸗April 52,60 — 
züböl feft, yee Oktober 57,50, Ye November 58,00, 
Yer Rovember-Degbr. 58,25, Ye Januar⸗April 59,50. 
70 e None Ua goftober 40,50, Se Nopbr. 
‘ , 2 * ezem er ＋ = i 
41,95 Wetter: Rege „50, Yer Januar⸗April 
Paris, 25. Oktbr. 


n. 
(Schlußcourſe.) 3% amortiſirbare 


vermuthlich verunglückt, der Steuermann befindet ſich an 


u beiten Wohlſein heute 1 Uhr 45 Min. france, Nef 


Rente 85,02%, 3% Rente 82,50, 4½ Anleihe 110,37%, 

wr. Goldrente 92%, 
ungar. 4% Golbrente 84%, 5% Ruſſen de 1877 101,50, 
Franzoſen 492,50, denen Eiſenbahn⸗Actien 225,00, 


italieniſche 5% Rente 101,00, Oeſterr 


Lombardiſche Prioritäten 324,00, Convert. Türken 
3,30, Türkenlooſe 33,20, Credit mobilier 302, 4% 
Spanier 63%, Banque ottomane 501,00, Credit fancier 


1410, 4% Aegnpter 386. Suez⸗Actien 2082, Banque 
m erie auf 


de Paris 752 Banque d'escompte 526. 
London 25,33, 5% privil. türk. Obligationen 345,00, 
Neue 3% Rente 82,37½, Panama⸗Actien 414,00. 
Lenden. 25 Oktober. Conſols 1007, (roc. 
reußiſche Conſols 104%, 5% italienifche Rente 99%, 
embarden SI, 5% Ruſſen de 1871 96, 57 Ruſſen 
de 1872 95%, 5% Ruflen de 1873 97%, Convert. 
Türken 13½, 4 fund. . 132, Oeſterr. 
Silberrente 68, Oeſterr. Goldrente 91, 4% ungar. 
Holdrente 83%, 4% Spanier 62%, 5% peivilegirte 
a 94%, 4% unif. Aegypter 757. 3% gar. nr 
97%. PL e al Suezactien 81%, Canada 
73%, Silber —._Blagdiscont 3% %. ö 
Lenden 25. Oktober. Getreidemarkt. (Schlußbericht.) 
Engliſcher Weizen 1», fremder mitunter bis 1.2 
böber bezahlt, Mehl und Mais % s. höber als vorige 
Woche, für feinſte Malzgerſte Preis nominell, andere 
Maljzgerſte und Hafer ſtetigg ; 
25, Okt. Die ARA betrugen in 
der Woche vom 16. bis 22. Oktober: Engl. Weizen 
4958, fremder 25 100, engl. Gerfte 2195, fremde 8819, 
engl. Malzgerſte 14946, fremde —, engl. Safe 2090, 
fremder 57 494 Orts. Engl. Mehl 20697, fremdes 
49 564 Sack und 1116 Faß. 
Yiverpont, 25. Ottor. Baumwolle, (Schluß bericht) 
Umag 3000 Ballen, davon für Speculation und 
port 1000 Ballen. Amerikaner ſtetig, Surats ruhig. 
Middl. amerikaniſche Lieferung: Oktober 5% Käufer⸗ 
preis, Oktober⸗Novbr. 45/32 do., November⸗Dezember 
459/61 do., Dezember⸗Januar 479/64 do., Januar⸗Februar 
458/04 do, Februar⸗März 45/52 do., März⸗April 4%/s2 do., 
Auguſt⸗Sept. 5/6 d. Werth 


th. 
Newyork, 25. Oktober. Wechſel auf London 4,80%, | 


Rother Weizen loco 0,86%, yz Oktober 0,85%, 7 
November 0,85%, Yr Mai 1887 0,94%. Mehl loro 2,85. 
pee 8 5 Fracht 41, d., Zucker (Fair refining Musco⸗ 
ade Ä 

Newhart, 25. Oktober. Viſible Supply an Weizen 
55 374 000 Buſhels. 


Danziger Börſe. 
‘ Amtliche Notirungen am 26. Oktober. 
Weizen loco ruhig, Yr Tonne von 1000 Kilogr. 
feinglaſig u. weiß 126—1338 140-155 M Br, 


hochbunt 126 1338 140—155 4 Br. 
hellbunt 126 --133% 138 —153 M Br.“ 141 153 
bunt 126-—1308 136—150 4 Br. AM bez. 
roth 126 135K 128—155 Br, 
ordinair 120—1338 126—145 4 Br. 


Regulirungspreis 1268 bunt lieferbar 1364 
Auf Lieferung 1268 bunt ye 
Oktober⸗Novbr. 136 % Gd., Yr Nopbr.⸗Dezbr. 
136 „ bez, April⸗Mai 141% 4 bez., ir Juni 
Juli 144½ Br., 144 A Gd., He Juli⸗Auguſt 

146 A Br., 145 M Gd. 

Roggen loco faſt geſchäftslos, ye Tonne von 1000 Kilogr. 
groblörnig Yer 1208 inländ. 112 A, tranfit — M 
feinkörnig er 1208 tranf. alt 90 Mi 

Regulirungspreis 1208 lieferbar inländiſcher 112 4, 
Unterpoln. 92 AM, tranſit 92 A 


Auf aa yr Nopbr.⸗Dezbr. inländ. 112% M 


„ Ye April⸗Mai inland. 119% M Br., 

119 , Gd., tranfit 97 & Br., 96% / Gd. 
Gerſte Ye Tonne von 1000 
126-130 AM, kleine 1078 105 &., Butters 90 M 


ater r Tonne von 1000 Kilogr. inland. 115—116 M 2 
übſen loco Ye Tonne von 1000 Kilsgr. Winter⸗ 


tranſit 183 A 
Dotter Ye Tonne von 1000 Kilogr. ruff. 125—158 M 
Kleie r 50 Silogr. 3,55 M ENTE 
Spiritus Yr 10 000 2 Liter loco 35% AM be 
Mohzucker flau, Haſis 88 


ſteheramt n 


g Danzig, den 26. Oktober. e 
Getreidebörſe. (9. » Morſtein.) Wetter: B 
eal bewölktem Himmel kühle Temperatur. Wind: 
ordoſt. ' 
Weizen Inländiſcher iſt bei guter Frage unver⸗ 
1 iſt. Bezahlt wurde fü 5 diſchen glafi 
abge at iſt. Bezahlt wurde für inländiſchen glaſi 
130/18 150 K, bellbunt 1298 und 1318 150 4. va 
1278 151 &, hochbunt 134/58 152 M, 1368 153 &, 
Sommers 1348 151 M, 1308 und 1358 152 M, 137/88 
153 MY Tonne. Für polnischen zum Tranſit hellbunt 
132/38 141 M Ye Tonne. Termine 
136 & Gd, November-Dezbr. 136 & bez., April⸗Mai 


141% A bez. Juni. Juli 144½ M Br., 144 M Gd. 
1 anal 146 M Br., 145 „ Gd. Regulirungspreis 


Rogge aach heute wegen fehlender Zufuhr fait i 
Bezahlt ift | 
Tranſit alt ſchmalkörnig 119/209 90 4 Alles ye 1208 | Gier fteigend 3,05 M Ye Schoch 


November⸗Dezember inländiſch | Auction wurde bezahlt für Rehe 40 


ohne Umſatz, Werthe ziemlich unverändert. 
inländiſcher 124% etwas beſetzt 112 , polniſcher zum 


11 yo 4 05 ia 

2 d., April⸗Mai inländiſch 1191 „ 119 A 

Sh, tran 7 Br, iſch a Br 

inländiſch 11 Hunterpolniſch 92 M, tr 92 Mo 

Gekündigt ſind 100 Tonnen. 5 vela 
Gerite bei bisheriger guter Frage Preiſe ziemlich 


große 111/28 126 M, 115% 127 A, 113, 116%) und 


ift 115, 116 A yr Tonne, 
Näbfen unterpolniſcher zum Tranfit 183 M ye 
Tonne gehandelt. — Dotter ruff. zum Tranfit 158 M, 


Weizenkleie feine 3,55 % er 50 Kilo bez. — 8 
loco 35,75 % bez, April = Mai 36,25 Je Gd., 
Juni 36,50 4 6). 


i⸗Juli 37 M Gd., Juli⸗ 
37,50 M Gd. Juni⸗Juli Gd., Juli⸗Auguſt 


Productenmärkte. 


„Königsberg, 25, Olteber. (o. Portatius u. Grothe.) 
Weizen Ye 1000 Kilo hochbunter 127/87 u. 129% 148,25 
A., 129/308 150,50 , 1328 151,75 AM, 13488 153 A 
ia bunter ruff. 1308 136,50 , a. d. Waſſer 1288 
blip. 131,75 , 129 bef. 136,50, 1358 145,75 l, 
rother 129/308 148,25, 1308 149,50, 1338 154, 155,25 
bez. — Roggen Ye 1000 Silo inländ. 127/88 119,25, 
1308 121,75, 1318 123 & bez., ruff. ab Bahn 1298 
101,25, 1304 102,50 M bez. — Gerſte yr 1000 Mile 
gente 100, 102,75, 105,75, 117, 120, 127,75, 128,50 AM 

eine 105,75 4 bez. — Hafer Jr 1000 Kilo 104, 106, 
108, 112, 113 M bez. — Erbſen r 1000 Silo weiße 
115,50, 124,50 M bez., graue 125,50, 128,75, 130, 
133,23, 141 & bez., grüne 122,25 M bez — Bohnen 
Zr 1000 Silo 192,25, 194,50 4 bes — Biden ver 1000 
Kilo 100, 102,25, 104,50 M bez. — Buchweizen Yr 1000 
Kilo ruff. 101,50, 102 A bez. — Leinſaat yee 1000 Kilo 
hochfeine ruff. 188,50, 197 M bez., feine ruff. 162,75 
& bez, mittel ruſſ. 134,25, 137, 140, 141,50, 145,75, 
148,50, 150 4 bez. — Rübſen Hr 1000 Kilo ruff. 150, 
159 A bez. — Dotter He 1000 Rilo ruff. 145,75, 
147,25 „ bez, Hanfſaat ruff. 119 & bez. — Spiritus 
%r 10 008 Liter % ohne Faß loco 37 & Gd. yer Oktober 
37 M Gd., Yr November 36% M bez., Yor November⸗ 
Mas . Aa Ver Sabios: 37%, Me 195 ñ 

ai⸗Juni r. — Die Notirungen für ruſſi⸗ 
ſches Getreide gelten tranſito. 8 

Stettin, 25. Oktbr. Getreidemarkt. Weizen loco 
feſt, 149-153, Yr Oktbr.⸗Nov. 153,50, yer April⸗Mai 
162,03. — Roggen feſt, loco 118—122, Yr Oktbr.⸗ 
Nov, 123,50, Ye April Mai 128,50. — Rübblebehpt. 
er Oktober 44,50, He April⸗Mai 45,70 — Spiritus 
feſt, loco 35,50, % Oktober⸗November 35.50, 7% 
Noy.⸗Dezember 35,50, 9 April⸗Mai 37,70. — Petroleum 
verſteuert, loco Uſance 1 Y Tara 10,80. 

Berlin, 25. Oktober. Weizen loco 145-168 %, 
gelb mecklenburger 156 M ab Bahn, Y Oktober — A, 
ye Oktober⸗Nov. — M, Ye Novbr⸗Dez. 151—150% MA, 
Se April⸗Mai 16014 —1593/,—160, A, Je Mai⸗Juni 
162—161%4—162 A — Roggen loco 123—130 4, Fe 
Oktober 125 ½ 126 , Yr Dit «November 1254 —126 


acific 


Hammelauftrieb nicht zu ſtark war, fo geſtaltete ſich der 


Oktober — M bez., Yr J 


Kilogr. große 111—117 4 


Preiſe, wogegen Tranſitweizen eher etwas : 


Oktober November 


96% M Gd. Regultrungsvreis ſchwein 2530 2. Ye 
unverändert. Bezahlt iſt inländiſche kleine 1078 105 4, 


1178 130 &, ruſſiſche zum Tranſit Futter⸗ 1118 9044 
Re Tonne, — Hafer etwas feſter für inländiſchen, bezahlt 


ſehr ſtark mit Heddrich beſetzt 125 M Yr Konne bez. — 
tus | 
Mai: 


(er, * 
+ 


> 


5 7 
j 


T 


* ae 


inländische Eisenbahn-Prioritäten schwächer, aber gus zu lassen. 
Bankaetien und Industriepapiere zumeist ziemlieh fest Au zu 
Montanwerthe steigend. Inländische Eisenbahnactien fest on 2 5 
Deutsche Fonds. e un: | 3376 2% 
Dantouae sha, | & 3 ER 15 y 
Zonsolidirte Anleihe ‚Hinnen v. Btanto ger) Div pes 
do. 4. 4 102,6 A » | 7835 * 
Staata-Schuldschelne 8% |1 9,65 | Gotthardt: .... 175 0 3 
Ostpreuss.Prev.-Oblig.| £ 102.65 ¿Esoapr.-Rud. Bahn ‚00 
Westpreuse.Prov.-Obi| 6 142,60 Lilttioh-Limbarg «+: 7.38 
Lendees. Centr.-Piabr. 4 101, 2 | Oestosr.-Fzans. St» « 391,00 
Crew, Praniunicke| Of, | 99,80 [$ do. Norder SE 
do. 


A, dir November Dezember 125, —126%, A, Me April: 
Mai 130%, —130%—131Y &, der Mai⸗Juni 131, — 
131% M — Hafer loco 110—145 4, ofte und weſtpr. 
120—131 4. pomm. u. uckermärkiſcher 123 bis 132 4, 
ſchleſiſcher und böhmiſcher 123 bis 132 . feiner 
ſchleſiſcher. böhmiſcher und preußiſcher 134-140 ab 
Bahn, ruff. — A, ye Oktober 111½ , dee Oltober⸗ 
Nowbr. 111—110% A, ye Nopbr. Deibr. 111 110% A, 
He April⸗Mai 1141, 4, Hr Mai⸗Juni 115% , — 
Set loco 115-185 M — Mais m 108 bis 115 A, 


Ye +. 


estaba 
278,0 Ple 
Oktbr. — +, He Oktbr⸗Nodbr. 110%, *, dee Nov. — 8% 2% i e «| 0998) BA? 
Deibr. 110% A. Der Apri Mei 112 KG,» Ye Mais | e dos | ao, | 8938 Lede 16% 
Juni — A — Kartoffelmehl loco — , Yr Oktbr. do. do, 1 76 . e | S08 
16,50 M, Yor Oktober⸗N RE My Sees | codo ae or | 377. | 92.80 | Sddsetare, Lombard [17660 — 
ae 1 April ai a in — 7 She ice 30 Wenne en- Mien + » 1290,001 19% 
elſtärke loco — &, Yr Oktober 16.40 4, Fe 40. de. a le I 
Oktober⸗November 16,40 , Yer Nobr.⸗Dezhr. — A, 2 E Ben. 4 =. Ausländische Prioritäts- 
Der Apri-Mai 16,70 4 — Beuchte Kartoffelſtärte Loco 4 : A Obligationen. 
a Poa.n, Rentenbrie 6 5 157.20 
wie Erblen Loco ee jan Pesenschs de. 1 1400 a a A 
mee 150 „ Weieume r. 00 2 er ¡re la-Pr. | 6 |10%,40 
21 4, Nr. 0 21—20 M — Roggenmebl Nr. 0 18,75— de a | 1630 
17,75 „, Nr. 0 und 1 17,5—17 Y ff. Marken 19,504, Ausländische Fonds. foe steh. A 
Re Okthr. 17,55 KA, ye Oltbr.⸗Novbr. 17,50 M, or | Semen. Goldrente . 4 | 95,80 7 2 “er 
opßr⸗Dezbr. 17,50 „4, Jr Deibr.⸗Januar 17,50 M, | Comer. tap Rese. 2% | 08.60 |+@säusterr. B. Lond. 2 > [834.00 
Ga 0 Jr mae Er ay har 5 175 orte, Farben ; [103,00 | fñudontere Oe Obl | | 19445 
ohne h or, mi aß — A, r. do. Paplerrente | 5 46,1 ngar. No , 
445-447 M, Ye Shoe orb 44,5—44,7 M, Je do. Goldrenta ., : is Ungar. der $ 5 
Novhr⸗Dezbr. 44,5—44,7 M, Ye Dezbr.⸗Januar — A, | que om.-Pr L. Bw. | § „ 5 ¡10200 
Lr April⸗ ai 45,9—45,7 Mo, ye Mai⸗Juni — Mo Bug Rng! Ant. 1970 | & $8.30 | +Kursk-Oharkow . Due 
Spiritus loco ohne Faß 36 M, ye Ottober 36,4— Ride ml. 1072 | 6 | 97,45 | are e. 0 
36,9 4. Jer Ol. Rovbr. 36,4—36,9 4, y Nonbr.-Den, | de de mo 924, Haste cional» f 1301,00 
36,437 4, Pe Dezbr⸗Jannar — , Jer April Mai | eo. de. Ani. 1875 8% | 9980 | Bybinsk BologoyS - 5 1825 
. vos al nd E > E de. do. Anl, 1877 5 192,08 er 1 140 
agdeburg, 25. ober. Zuckerbericht. Kornzucker 0. do. 48. E — 
excl. von 96 Y 19,90, Kovnsuder, excl. 88 Rendem. | “Fene 1884 6 26,40 Bank; und Industrie- Actien. 
Rub ae and ckelt, = 250 1.00 A an. E Orteni-Anl. | 145 Div. 1886 
uhig. em. Raffinade mi aß 25, „ dem 5 ent » Onsaen-Ver. 128,19] Eo 
Diele 1. mit Gab 24.00 4 Rubi ven | arena. | 5 | a Eset dE 
; Eron-Pol.gchain-Ob. | 4 | 98,70 | Borl.Prod> pike als 
Viehmarkt f Polnigutdet-Pr.. 4 [6620 Hromer Bak. enel 8 64 gv 
Berlin, 25. Oktober. Städtiſcher Centralviehhof.(Amt⸗ | Americ: Anleihe. . Op — 


Denz ger Privatbank. (141,09 10%, 
Dee Bunk. ae an 2 

; Deu sche Gense.-B . 4 la 
1 2020 Deutsche Bank. . 166,10 9 
10560 | Deutsche Efl. n. W. 131,50 3 


E = 
! 


Wowyork, Stadt- Anl. 

do. Gold-Aul, 
Isnlienische Rente 
Bumiinisohe Aulcite 


licher Bericht der Direction.) Zum Verkauf ftanden: 
3020 Rinder, 10815 Schweine, 1281 Kälber 6342 
Hammel. Das Rin dergeſchäft entmidelte ſich geſtern 


und vorgeſtern etwas belebt, verlief heute aber langſam. do, de. 6 Deutsche Reichsbank 139,70, 6,2 
ö 2 15 a do. v. 1881 100.0 160,8: 
Der Markt wird nicht geräumt. la. brachte 52—55, | our, Anleihe v. 1866 18,99 ee 110800 41 


IIa. 47—50, IIIa. 37—45, IV. 31-34 A %r 100 E 


g f 1 r fi @runder.-Bk. 
Fleiſchgewicht. — Schweine erzielten bei ruhigem Gothaer Grunde 


Hypotheken-Pfandbriefe, | amb. Oommers.-Bk, 138,36 6 


Handel und angemeſſenem Export etwas beſſere ] ram. Eyp.-Plandbr. | & [116,08 Hanpóversoho Bank . 13740 51 
Preiſe als vor acht Tagen und wurden ziemlich] . IV.Em....[ u, 1215 Lüste Vere Bane 1 DA 
ausverkauft. la. 50—51, Ha. 48—49, Tlla, 45—47, ne 4. B. 1 101 98 | Hagdeb. Priv-Bk.. a 116,70 45 
Galizier 42—43, leichte Ungarn 43-45 M %e 100 8 Fr. poa-Grod.-a-Bx, 4% 14.6 Meininger Bypoth.Bk. | 96,701 4's 


112,00 | Norddeutsche Bank. 148,74] 6,1 

do. do. do. do. | 4% 110,70 Oogterr. Anst . Ri 

do. do. do. de. | 4 102,60 Pomm. Hyp.-Act.-Bk 230 6 

Pr. Hyp.-Aotien-Bk. . 4% [118,00 | Posener Prov.-Bk. . 118, E 
4 
5 


mit 20 % Tara, Balonier 4243 M Yer 1008 mit 50 8 
Tara Yr Stück. — Der Kälber handel geftaltete fich 
7 100 geringe Waare blieb vernachläſſigt. la, 49 bis rove Bs 600 
Be == 5 f 
57, IIa. 30—47 3 yr E Fleiſchgewicht. Da der do. 1% hass ere cre 15 
Pr. Hyp.-V.-A,-&-0. | 4½ [103,50 | Sohu/fkaus. Sendak. 
. do, 101,76 | Sohles. Bankverein . [106,8 
do. 42 de. 5h 98,66 Sua. Bod-Oredit.-Bk. 146,0 eh 
Stott. Nat.-Eypowva. . 
do. do, 
do, de. 
Poln. Inndsohaftl. . . 
Russ, BOd.-Ored.-FfA. 
Rass, Oontrel- do. 


andel etwas günſtiger als am vorigen Markt; Die 

reiſe befferten ſich um ca. 2 3 y. E und der Markt 
wurde fn ziemlich geräumt. Ia. 46—52, IIa. 34—44 9. 
der E Fleiſchgewicht. 


Berliner Markthallen⸗Bericht. 
Berlin, 25. Oktober. (J. Sandmann.) Obit und 


Pe 
Ch 106.80 | Action der Colonia | 8206 | 66 
103,60 | Lolpu.Fouer-Vorn. . 3 
60,56 Bauverein Paseage.. | 99361 y 
96,40 | Doutsche Bauges. + 
93,00 A. E. Omnibusgen. . 204,76 2 
T Berl. Pferdebahn [289,66 
Berl. Pappsu-Fabrik 82,50 

Wilhelmahiitte. . 

roll, 


Lotterie-Anleihen. . ae 


Obs e 
Dad, Prém-Anl 1867 | 4 1197,10 | Danziger Oolmiblo.. |205,00! 10 
Beyer. Präm.-Anlelbo 4 [107,10 900. Prloritäts-A0l. 107,50 


Braunsohw. Pr.- Anl. 
2 ü sellsch, 
Berge u. Hüttenge anges 


8 
ray 
= 
2 
3 


Goth. Pramien-Pfdbr. 
Bamburg. Bortl. Loose 
Köln-Mind. Pr.-#. .. 
Lübecker Prim.-Anl. 


ae 
> 
= 
= 
= 
to 
ES 


% (189,40 . Union Bate . | -- 
fa 1199, dle Sn Tiga 1 


Gestr. Loose 1854 . | 4 
de. Ored.-L. v. 1808 — 396,70 | Stolberg, Zink. Bes 
40. Loose v. 1860 5 116,0 do. Ster. | , 
do. Loose v.1864 | — = a Yiotoris-Hütte » . y 
Oldenburger Loose. | 8 [10% 
Ge⸗ | Pr. Prim. Anl, 1855 | 8%, m. Wechsol-Cours v. 25. Okt. 
My caf. Le nae 4 145,46 Amaterdam .. | Fe. ar 22775 
Weſer⸗ do. de. von 1866 6 ae 1 eee avert 1 5 
Ungar. LOĩ s.. 216,90 ae i SR s Mek. 4 30.246 
; un: | 8 Te | 8. 119060 


Brüssel .... | 8 To 


80 Eisenbahn-Stamm- und net +++: [guon.| % 90:16 
119 Stamm -Prieritäts-Actien. wien +» ote 4 15 5 
Div. 1868. parecer » » [3 Non. & 119970 
Anchon-Mastricht . 62,50 21/4 do. . Hon.] 5 18186 
Berlin-Dresden . . | 24,20) 0 Warschoa «+. + 18 Te 5 1198; 
rete ld 1 = ‘a 55 e 
Mains-Ludwigsha 5540 a n. 
Marionbg-Mlawxs8t-A | 588 | "ls So ites 
do. do. St.-Pr. 168,25 Dukaten 20,81 
Novdhaueen-Erfart.. | 85,00) — Sovereigns + ..ooo.”r” la 
de StPr. [206,75] 4%/ | 20-Franos-8b . %“ — 
Obersoblen. A. und O. | — Tmperlala por OO 718 
do. Tit, 83. EE 
e, Südbahn 72,76 Fremde Banknoten. | — 
e Pr. . 125,260 6 Franz. Banknoten +. ... epee 
fiani-Daba St.-A, 36,0 Genterrelchische 8 16 
do. St.- P. 91,0% 5 do. B rag 
Starcard-Posen . 108,26 4½ | Runsische Banknoten » 193,86 
4 pro contige Rentenbrieſe der Provinz Sachſen. Die nächſte 


der im November ſtatt. Gegen den Coursverluſt von ca. 
Bi. oe e 
burger, Berlin, Franz e Str N 

Brinie von 9 Sf. pro 100 Mark. : 


MeteorologischeDepesche vom 26. Oktober. 


8 Uhr Morgens, 
@riginal-Telegramm der Danziger Zeitung 


—55 O, 
9.. Dambirid bis 40 9, 
Pfd., Rebhühner, junge 110— 


22—30 A, kleine bis 35 


120 3, alte 80—90 3, Faſanenhennen 2,00 —3 %, == EU sa |® 
Faſanenhähne 3,50—4,50 A, Wachteln 50—60 Y, Di $ LES sig) 5 
| 3,20—3,75 M ye Stück, Krammetsvögel 18-22 9. Pre Stationen. 88 , Wind, Wetter. 80 5 E 

Stück, Auerhahn 3-4,50 A, Birkhuhn 1,75—2,50 M 3855 50518 

%r Stück, Schnepfen 2,00—2,50 , Belalfinen 50—70 3. mee 8. 

%r Stück. — Geflügel: Fette Gänſe Yr E 50—65 Y, | Mullaghmore . 711 | ONO 3) heiter 7 

junge Enten 1.50—3 , junge Hühner 55—80 $, alte | Aberdeen . 115 sul 7 halb pe 4 

1—1,70 A, Tauben 30—45 9, Poularden 4,508 M ee „ 080 5 Sedos 5 

Mageres Geflügel ſchwer verkäuflich. ca o lea | Sa 2 | bedeckt 3 

Schiffsliſt Fenner. 1, | By dee. 
1 & Moskau . 2 RG 773 NNO 1 | bedecht 0 
Neufahrwaſſer, 25. Oktober. Wind: O. Cork, Queemtown . | 768 | NNO 3 Teuer a 
6 econ tees: Colberg (SD.), Hildebrandt, Cols | Reid: 76 | ono 4 | wolkig 5 
erg, leer. e 1 | bedeokt 6 
Seſegelt: Miniſter Achenbach (SD.), Kahmle, Bambang 33 bees s 
Dieppedale, Holz. ine | Bwinmunde > >| ne a ee: 15 
26. Oktober. Wind: SSW,, ſpäter S. r 1763880 2 | bedackt 2 
Angekommen: Pinus (SD.), Friers, Bremen, | paa... ~~ hPa = = | 
Güter. — Lutka (S.), Grohleck, Burntisland, Kohlen. | Minster. . - 767 | NO 8 | bedeokt 4 
— Danzig (SD.), Gobrbandt, Burntisland, Kohlen. We a ze * een 4 
Gejegelt: e (SD.), Anderſon, London, | Manchen .| 766 | 0 E: (aa 
Getreide und Zucker. — Weltevreden, Bos, Delfzyl, Hols. | Chemaits . - . «| 719 | ONO 4. | adas 4 | 
Nicks in S Sicht. A J 11 ‚080 1 began 14 
— e 5 
Plehucudorfer Schleuſen⸗Rapport. Bel MI a a TA 
Nach den an der hieſigen Börſe ausgehängten Nun. Bl 5 iker 
Rapporten haben am 25. Oktober bie Plehnendorfer] Tre „u "s) AR 5 ONO 2 | welkig 1 


Schleuſe paſſirt: 


Traften. 
Stromab: 1 Traft eichen Rundholz, Kantholz, 
Schwellen, Stäbe, kieferne Balken, Rußland Wegner, 
Jedowski, Müller, Kirrhaken. 


Schiffsgefäße. A 

Stromab: Dröſe, Dollſtadt, 21,70 T. Weizen, 
25.40 T. Gerſte, Ordre. Schmidt, Hirſchfeld, 51 T. 
Zucker, Wieler. Ofontewsti, Graudenz, 52 T. Weizen, 
5 T. Roggen, Mix. Krüger, Wloclawek, 51 T. Weizen, 
Perl u. Meyer. raul, Wloclawek, 45,96 T. Weizen, 
Steffens. Hildebrandt, 53,55 T. Weizen, Steffens. 
Guhl, Wloclawek, 58.65 T Weizen, Perl u. Meyer. 
Glieſe, Wloclawek, 58,65 T. Rübſen, Steffens. Kurth, 
Bromberg, 50 T Mehl, Ick. Völker, Bromberg, 
60,60 T. Zucker, Wieler. Schulz, Bromberg, 60,60 T. 
Zucker, Wieler. Sämmtlich nach Danzig. 


E erliner Fondsbörse vem 25. Oktbr. 


: 1 leiser Zug, 2 leicht, 3 = schwach, 
ele, . . led, 6 co Mark, 7 = Het, 8 mac, 9 = 
Sturm, 10 = starker Sturm, 11 = heftiger Sturm, 12 = Orkan, 

Ueberſicht der Witterung. ) 

Das barometriihe Maximum, welches geftern über 
Süd-Standinavien lag, iſt in zwei Gebieten böchſteu 
Luftdrucks zerfallen, von welchen das eine über Süd⸗ 
Norwegen, das andere über dem ſüdöſtlichen Oſtſee⸗ 
gebiete liegt. Gleichzeitig hat die Depreſſion im Weſten 
ihren Wirkungskreis weiter oſtwärts nach Deutſchland 
ausgedehnt, wo die öſtliche Luftſtrömung ziemlich lebhaft 
geworden iſt. Das Wetter iſt über Central⸗Europa 
trübe, indeſſen ohne nennenswerthe clita da Die 
Temperatur iſt über, Deutſchland meiſt gefunten und 
liegt daſelbſt, außer in den ſüdlichen Gebietstheilen, er⸗ 
heblich unter der normalen. 

Deutſche Seewarte. 


Meteorologische Beobachtungen. 


Die e Börse eröfinete in mässig 9 ent end mie zu R l 
meist Wenig verändertem Cour en auf speculaivera Gesjet. Die ven e/g ner N 
den fremden Bórsenpliizen verliegenden Tendeazmeldungen lauteten 3 a In rice ied Wind und Wetter, 
wenig günstig und boten in keiner Beziehung geschäftli.he Anregung E 85 Millimetern. 
dar. Hier bielt sich die Speeulation sehr reservire me Gesekäft und 
Umsätze bowegten sich in sehr engen Grenzen. Der Kapitalsmarkt er 77 
wies sich ziemlich fest für heimische solide Anlagen, und fremde, 36 4 ns 2 ae la A. e 
festen Zias tragende Papiere bo: nten ihren Warthatamt durchschnittlich 12 118 3 35 S, i! mässig OIE Veo, 
behaupten. Die Kassawerthe der übrigen Geschäftszweige blieben > ‚ "3 ’ By BER, 


ruhig bei fester Gegammthaliung. Wer Privatviseont warde unver- 
ändert mit 2½ Procent notir. Auf internationalem Gebiet gingen 
österreiehisehe Creditactien in fester Maliung rulig um; Franzosen 
etwas besser und lebhafter, andere österreiehische und schw izerische 
Bahnen w:nig verändert und rubig, Von den fremden Fonds sind 
russische Anleihen als fest, urgarische Geldrente als behauptet zu 
nennen. Deutsche und preussische S:aatsfonds in nermalem Verkebr; 


Verantwortliche Redacteure: füt den politiſchen Theil und der 
ruſchte Rachrichten: Dr. B. Herrmann, — das Feuilleton und Literaeiſchs 
„Röckner, — den lokalen und provinziellen, Handels⸗, Marine⸗Theil und 
den übrigen redactionellen Inhalt: A. Klein, — für den Sujenventheiip 
A. W. Kafemaun, ſämmtlich in Danzig. 


11 j 
h rae) 
ies oak: NN 


G. Herrmann, 


SEX BBQ SOS ERS RISES: BRIE 
Artur Weber 
Marie Weber, geb. Jungk, 2 


Ausverkauf 


Vermählte. 1 > Gr. Wollwebergaſſe 17, 
Danzig, den 25. Oktober 1886. E E zurückgeſetzter Stickereien „Weißwaaren empfiehlt ſein N 
eta E Holzwaaren 2. 2 Pelz⸗Waaren Lager ! 
Se auntmachung. J. Koenen kamm, N eigener Fabrik bei ſtreng reeller Bedienung zu Piligſten | 


welche das Schiff Simon, Capitain 
Gallas, auf der Reiſe von Liverpool 
nach Neufahrwaſſer erlitten hat, haben 
wir einen Termin au 
den 27. Oetober er., 
: Vormittags 91, Uhr, 
in unſerem Geſchäftslokale, Langen⸗ 
markt 43, anberaumt. [5340 
Danzig, den 26. October 1886. 


Königl. Amtsgericht I. 


Bekanntmachung. 
In unſerem Firmen⸗Regiſter ift 
unter Nr. 1393 beute die Firma 


= Preifen. Reparaturen wie Neuanfertigung f auber u. billigſt. 
J Pelzfutter für Damenmäntel 
EAN in größter Auswahl. (5327 


Ge. Landammen, einige 3 u. 6 M. 
gen., bed. Stubenm. f. f. H., Köch. 
empf. M Pardeycke, Biegeng. 2, 1 Tr. 

Ein ſehr bequemer trockener 


großer 
Keller, 


ausgezeichnet als Lagerraum, iſt per 
ſogleich auch per ſpäter zu vermiethen. 


Langgaſſe 15, 
Ausſtellung 1. Etage. 


se Den Zeitverhältniſſen angemeſſen habe in die Preiſe 
RMadirungen wie bereits bekannt vom 1. Oktober d. J an bedenten 
ermäßigt und bitte die geehrten Damen von dieſer gituftigen Offerte 
Notiz zu nehmen. Da ich nun den bisherigen Mißhelligkeiten meines 
Brennofens auf den Grund gekommen bin und demſelben Abhilfe ge⸗ 
ſchaffen habe, garantire ich nun für ſchöne tadelfreie Aus führung 
fämmtlicher mir gútigit in Auftrag gegebenen Arbeiten. : 


Hi. Forster, 


Retzlaff & Pfahlmer, 
; Langgaſſe 50, 


empfehlen ihr reich ſortirtes Lager von 


Ferd. Ziegler & Co. gelöſcht. 15300 0 512 Y > alerei d dlun Es Näheres daſelbſt Milchkannen⸗ 
Be | ee Ghee e Modell = Hüten e 
Königl. Amtsgericht X. a >= se a pe , Königsberger 


Rinderfieck. 


te Abend Hundegaſſe 7. 
wane ie hs C. Stach 


eesti, 
A 
Kaiſer⸗Paſſage, 
Milchkannengaſſe Nr. 8. 
Sehenswert. 
Localität für Familien geeignet 


1 


garnirte und ungarnirte Hüte 
für Damen, Mädchen u. Knaben. 
Capotten in Plüſch, Tuch, Chenille 

und Wolle, : 


Piisbaretts, Schleier. Rügen n Härschen 


zu den billigſten Preiſen. (5338 


und bei der Zollabfertigungsſtelle 


Fearing ee 
Die Geſchäftsſtunden bei dem pe ic a ($ N) 1 ( { 98 


hieſigen Königlichen Haupt⸗Zoll⸗Amte 
am Bahnhofe hierſelbſt find für die 
empfiehlt in größter Auswahl 


Monate November, Dezember und 
Januar auf die Zeit von 8 Uhr Vor⸗ 
mittags bis 4 Uhr Nachmittags bis 
auf Weiteres verſuchsweiſe feſtgeſetzt. 
Danzig, den 22. October 1886. 


Königliches Haupt⸗Zoll⸗Amt. 
Concurs verfahren. 


Das Concursverfahren über das 
Vermögen des Kaufmanns Julius 
Schapler von hier wird, nachdem der 
in dem Vergleichstermine vom 7. Octo⸗ 
ber 1886 angenommene Zwangsver⸗ 
gleich durch rechtskräftigen Beſchluß 
von demſelben Tage beſtätigt iſt, hier⸗ 
durch aufgehoben. (5319 

Culmſee, den 22. October 1886. 


Ansſchank von echt 


Patzenhofer 
im Luftdichten, 
a Glas 20 2. 


EN 


1500 bis 2000 Mark Jährl. Nebenverdienst 


zu den billigſten Preifen 
kann Jedermann reell jährlich ohne Kapital und Riſico bei mir durch den = 


‚W.J. Hallauer, 
Sangga ſſe 36. i Sl cda griesiie lag Eciuialo a. aint am Duara (oh EN 


Königliches Amtsgericht. rra Kutſcher⸗Näntel ee 
7 Nuss-Liqueur, E 75 1 we Kaiser - Passage 
a Dr I { me | empfiehlt fe i iat fie 8. 
5 O e A 


J. G. von Steen, 


Dampfer „Fortuna“, Capt. Greifer, 
ladet bis Donnerſtag, den 28. d. M. 


E in Reſtaurant, flottes Geſchäft, 2 5 
. 3 ee ar. Künfler-Eoneerl 
nach Schwetz (frei Haus), Culm, |B Unſer 


sg | 1200 Thlr. erforderlich. mit Solo⸗Vorträge von Flöte, Cello 
a Adreſſen unter Nr. 5335 in der und Piſton bei freiem Entree. 
Bromberg, Thorn u. Wloclawek garre, Expedition dieſer Zeitung. Anfang 7% Uhr. 65342 


in faft neuer poliſander 7 

es Cale Noetzel. 

15 e 1 Treppe, 1 Mittwoch und Freitag: 

werth zu verkaufen WE 

Cine gute Pelzvege CONCE ME. 

für Schlitten wird zu kaufen geſucht. ele. Hardt, 

Offerten zu richten Cigarren⸗Laden, Flöten⸗ E „ Borchardt. 

Portechaiſengaſſe. (5291 Anfang des Concerts 4 Uhr Ende 
Für mein Tuch⸗, Mode: u. Cons 10 Uhr. Entree a Berfon 10 4. 


pena IA fi ven fete)" Prfedrich-Wilhelm= 
I gewandteBerkiufer,| Schützenhaus. 


welche der polnifchen Sprache mächtig] Donnerftag, den 28. October 1886 4 


Güteranmeldungen erbittet (5339 - + a beſte poems ans 
Danpfer-hesellschaft Porto U Weihnachts: Änsverkauf | si cm 
Danzig, Schälerei is : Otto Kresin, 
| a ; i= it 28 
Berliner Loose! 5 a Ede 15 Sade 
Lotterie a 1 © Geſetzlich geſchützt! 
Neu! Neu! 


Ziehung 1 e . Montag, den . November. | EIER 
Uni 


” ” a 


Rothe Kreuz-Lotterie, Hauptgewinn 
verſal⸗Wäſche 


150 000 K., a 3,50 . 
Ziehung 22-23. November. 
„Celluloeid-Wäsche“, 
‘ig aie, fánee- 
1 etten Sr 


Allerletzte Dimer Münsterbau-Lott,, 
Jlauptgew. 75000 Al., a 3,50 K., 
Baden-Baden-Loiterie, Erneuerung z. 


7 2 nd. — Offerten mit Zeugniſſen, 3. 7 sin 
ee re 63. Lauggaſſe 63. cunda 0b Wannen Sie | 0 Gee kaufe ace, der e: 3. Jinſonie⸗Gonc 
Exped. der Danziger Eta. De 1 5 ie sls Se bit 297 der Kapelle des 4. Dfipr. ren ; 
3 7 7 — | ig 7 erde . v BE 9 28 
e aA, E A y Niederlagen cllevorts geſucht. M. Jachmann, a Oe 3) von: 
Leons der Berliner Pferde. |] Be A . e Beethoven, Lebengrin⸗Fantaſte von 


„Militär⸗Sinfonie v. Haydn ꝛc.) 
eng 7% Mir. Cate 30d, 
e ; 4 

59985 50 A, Kaiſer og er 


5328) pil. 

Wilhelm - Theater, - 

Mittwoch, den 27. October 1886, 
Anfang 7% Uhr, 


Grove Specialitäten 
Vorſtellung 
und CONCERT. 


in i 7 ‘ Leon, Herr Stein, 
Ein junger Mann, 1 Ai Charakter Komiker, 


Lotterie, a dl, 2, (5311 
Berliner Geld- Lotterie vem 
then Kreuz, Hauptgewinn 
150 000 K. Loose a K. 5,50, 
Baden-Baden-Letterie, III. Kl. 
Eroeuerungsloose a H. 2,10, Kauf- 
loose a eft. 6,30, 
Weimarische Kunst - Aus- 
stellungs - Lotterie, III. Kl. 
Erneuerungsloose a di, 2,50, Kauf- 
loose 5 K., 
@ppenheimer Lotterie, Haupt- 
ewinn i. W. v. N. 12000, Loose a 42, 
Allerletzte Ulmer Münster- 
bau - Lotterie, Hauptgewinn 
el, 75000. Loose a H. 3,50 bei 


Prima Tronen-Aer en, | 

blendend weißes kit, wid Ein Buchhalter 
5 ropfend, 5 
Stearin⸗ und Paraffin⸗ 
N Kerzen 

in allen Packungen empfiehlt 
a zu den billigſten Preiſen 

F. Domke, 

Drogerie und Parfümerie, 
Danzig, Gr. Krämergaſſe Nr. 6. 


Gerichtlicher 


intel für jedes Alter, große 
ga Auswahl zu billigen feſten o ; 


E empfiehlt 
Mathilde Tauch, Langgaſſe 28. 


Abreffen unter Nr. 5308 in 
der Exped. dieſer Zeitung erb. = 


a D Verkauf 2 2 E der kürzlich feine Lehrzeit vollendet e Eſtrella, Herr O. Vetter, 
Berliner Jubiläums- Loss Toilette⸗Spiegel 5 „Verkauf. ae bat, mird für ein d Mie . ae 
wird bald geschlossen. A torirte Schneider früher Bürger: 18 Geſchäft einer Heinen Propinzialſta mandez, Mr. , 


von ſogleich geſucht. Gefl. Adreſſen | Auftreten ſämmtlicher Specialitäten. 


Th. Bertling. Gerbergasse 2, mit beſten Gläſern aller Art ita [AMOR eie keien 


y 7 928 9 7 18: E J 1 lch 5 3 großen 777 POT EE IT ind ‘ 
Prenß, 175 ante Hand-Spiegel, Steh⸗ Spiegel, Rafier-Spiegel, 3 theilige Wehnungen, feit vielen Sabren Ein Hauslehrer, baten eon dine neces e 


Toilette: Spiegel, ein bekanntes und flottes inariſtiſch gebilect, eb, womöglich] Geſchäft Breitgaſſe Nr. 28, Ecke dev 
N : A Slejtanrations ⸗Geſchäft b jeminariftilch gebileet, en, „Gokldſchmiedegaſſe. 
f E = tri ichtige i nuſikaliſch wird ſofort auf einem Gute Goloſchmiedeg 
Lotterie e e eee Gee den ae Ste non Deng 0 Yo: | Huge Meyer, 
ſind mir noch Kauflooſe — Nach⸗ 5 Spiegel mit und zur Malerei der Geichäfts⸗Utenſilien für unter 5292 in der Exped. D Sta. erb. _ Director bes Wilhelm-Theaterd. _ 
bd der Euler zur 1. le empfiehlt 1 Leerer per i wie 2 Erben Fine Nachhilfe j er Sladlih e al et 
übergeben worden. Concursmaſſe freihändig zu wird zur Ertheilung von 2 8 

bi Unger, 5 ee oder auch das Heftan= ſtunden ein y ail) g hy 


Carl de Cuvry, 


Königl. Lotterie Cinnebmer. 


it den 27. October. 1. Serie 
Oberſeenndaner iin se bdo PE. O. Sum 
zewünſchl. Gefl. Adreſſen unter 5343 | 1 Male. Novität. Der Waldtenfel. 


wollen fic dieſerhalb bis zum in der Exped. d. Zeitung erbeten. Ores Aan don S an 


1. November cr. bei mir melden : imaner des Real⸗Gymn. zur ¡Dt Muſit Seas 

Franengaſſe 36, ern v. Nachhilfeſt. gemünfeht. | pielpreiſe. Nach s Ube Schnitt 

K. Block, Concurösermalter. BE ann unter Nr. 5331 in ber ert 5. 28. Oe ber . 

= m AO Exped. d. Ztg. erbeten. = arena EBD. ial 

Brüder un ohannigoorrer Pinto: Landwirthinnen von 4 eich Hammerſtein. Schauspiel in 5 Att. 
; und zu Martini, Stubenmadden at Schanſpielpreiſe⸗ 

P en f für Giiter, rüſtige Kinderfrauen für Nach 2 br Schnitbillets 
ex Fahrzeug offerirt (4130 
W. Wirthschaft. 


Stadt u. Land, ein geſetztes, älteres Theater: 
biinstige Kauf-Ufferte. 


rant allein von fofort zu ver⸗ 
| 519 


Lang enmarkt Nr. 47, neben der Börſe. pachten. 2 
Zahlungsfähige Reflectanten [E 


Mein Cólntale Mel E 
Hundegasse 25 p. 
l Bürger. | 


ERS 


Jucker⸗Fabrik 
Gr. Zünder. 


Hierdurch erſuchen wir unſere 
Herren Rüben⸗Lieferanten ſchleunigft 
ihren Schnitzelantheil abzufahren, da 

„ſüonſt anderweitig darüber verfügt 


Vorſt. Graben 34 


1 empfiehlt in gut geheizten Räumen: f 

Wannenbäder, Douchebäder, ſowie Kur⸗ und Hausbäder. 
2 Römische Bäder 
unübertroffen in der Anwendung gegen gichtiſche u. rheumatiſche Leiden. 


Lairitzſche Kiefernadel⸗Waldwoll⸗Fabrikate und 


Kindermädchen, kräft. Hausm., d. koch 
Perſpectine 


können, empf. J. Dau, Hl. Geiſtg. 99. 
rößter Auswahl bei 


en | Bormfeldi de 


werden muß. : 65815 Präparate. 65307 Ein ſehr gut gelegenes d Nenzei g 
: ER „Mi entiprechenb eingerichtetes Geſchäfts⸗ - bs - - - eee 

Die Direction. ae 3 n Grubtifement“ mit Feten geregelten Landwirth Ann dena poriger Done nen. 

N. Möller. — 5 . — — Hypotheken in nächſter Nähe Danzigs junger ep 5332 


(verheirathet) ſucht eine Beſitzung in ugeben Pfefferſtadt 36 15% 
der Danzizer, Marienburger oder nie ee für unser pied 
Elbinger Gegend (Niederung oder Y fahrliche 


is 5 A t eine aus 
rn, | Preististe von I. SOENNECKENS 


belegen, gut frequentirt, fell anderer 
Unternehmungen wegen preiswert 
verkauft werden. Anzahl. 6— 9000 M. 
nach Uebereinkunft noch günſtiger. 


Ruſſiſchen 


Unterricht ertheilt gründlichſt. Adr. 1 y de 
u. 5310 in der Exped. d. Ztg. erb. empfiehlt ihre e den neueſten Werken verſehene 


ow we > A : : Adreſſen unter Nr. 5330 in der ? en- Fabrik in BONN, worin 
ANA TREE E Selbſtkäufer belieben ihre Adr. unter ES : 175 Schreibwaaren-Eabrik in BUN 
Ms ae in 11 0155 Sprachen ey Leihbibliothek. e 5207 in d. Exped. d. Ztg. abzugeben. F u 8 o 
werden billig ertheilt. i efertigt. S äufli . ihweiſe. .. SER ; in früherer Lehrer, zule oennecken schen 5 i 
Off. unter 5140 in der Expd. erbeten. Gre e e e Operuttete Neal ag 992266 & Landwirth, der durch unver: | Rundschriftfedern Abbildungen pra 


chuldete Unglücksfälle feine Selbſt⸗ tischer Federhalter, patentirier pea 
ſtändigkeit einbüßte, ſucht Engagement | fäeser zweckmüssiger Löscher, pate, 
als Hauslehrer, Inſpector, Rechnungg⸗tirter Kopirprossen und anderer fen 
führer 2c. Gute Beugn. feb. 2. Seite. empfehleaswerther Schreib- u. Zee? 
Gefl. Off. u. 5329 in d. Exp d. 3. e. | utensilien enthalten sind. Bye 
Auswärtige Leser unseres Blatte® 


Langgaſſe die sich für die vortrefflichen see 
. , «e | necken’schen Schreib- und er 
Ecke der Portechaiſengaſſe, iſt werkzeuge u, E. W. iwer Oe 
ein Ladenlokal mit vollſtändiger Pen r a Vella a 
Gaseinrichtung per J. April Bonn gratis zu verlangen. IES te 

7 > BES ̃ ͤ ... ER 
1887 zu vermiethen. Näheres Dine a. Betas v. L. W. Kafem en 
a Langgaſſe 66 im Laden. (5205 in Danzig. 


— 


Echte 
Kieler Sprotten 


empfing und empfiehlt 
Gustav Seiltz, 


Hundegaſſe 21. (5309 
Wildhandlung . 13“ 
Roth⸗, Schwarz⸗, Rehwild, Hafen (auch 

eſpickt), Birk, Haſel⸗, Rebhühner, 


aldſchnepfen a nen Droſſeln, 
ſchöne Gänſe, Enten ꝛc. 65293 


Beutlergaſſe Nr. 8. 


Eine Hypeſbek zou 
| 8000 Ahle, E 


zur 2. Stelle mit doppelter 
Sicherheit auf einem Landgut 
eingetragen, mit 6 Proc. ver: 
zinslich, iſt von ſogleich zu 
cediren. 6212 
Gef. Auskunft ertheilt Herr 
Franz v. Struszynski, Danzig, 
Psggenpfuhl 45. 


Fabrik: J. Paul Liebe-Dresden. 


E a Ll 
Liebe’s Pepsinwein, 
das bei Verdauungsſtörung, Appetitloſigkeit, Magenkatarrh, 
⸗Schwäche, ⸗Verſchleimung und Sodbrennen bewährte Tafelgetränt 
wird jetzt außer zu AL 1,50, in Dopzelgrüße zu K. 2,50, vorräthig 
gehalten. Lager: Altſtädtiſche, Elephanten⸗, Löwen⸗, Raths⸗Apotheke 
und Damm 4 - Rz (8980 


